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1 Re- und Dekonstruktion von Geschichte 
 

 

1.3  Dekonstruktion: Untergang des römischen Reiches | Spätantike 
 

 

Lösungshinweise und Hilfestellungen 

 

Ad 1:  

a) Das geht leicht und übersichtlich, wenn du in den drei Texten mit einer Farbe jeweils den als entscheidend genannten Grund 

und mit einer zweiten Farbe die dafür vorgebrachten Argumente markierst. 

b) Verwende eine dritte Farbe zur Markierung der Einwände. 

 

Ad 2: 

a) Unterstreiche mit einer Farbe die Aussagen, die Demandt als Grund für den Untergang des römischen Reiches anführt und mit 

einer anderen Farbe jene, die er ausschließt. 

b) Achte in deiner Stellungnahme auf seine vorsichtige Ausdrucksweise. Woran wird diese bei den einzelnen von ihm angeführten 

Argumenten sichtbar? Warum, glaubst du, kann er keine endgültige Erklärung liefern? Berücksichtige dies in deiner 

Stellungnahme. 

 

Ad 3: 

Ziehe dazu Berichte aus Zeitungen etc. heran, die sich mit Themen wie steigende Gesundheitsbelastung durch Umweltprobleme, 

Werteverfall, zunehmend große Unterschiede zwischen Arm und Reich, Kinderlosigkeit, Verweichlichung etc. befassen. Alle diese 

Themen werden u. a. in den Texten M1 bis M3 angesprochen. Setze dich besonders mit der Thematik Migration und Integration 

auseinander. 

 

 

 

 

 


